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Liebe Fussballfreunde
Der RŸckrundenstart liegt bereits in
greifbarer NŠhe. FŸr unsere Mann-
schaften hat die Vorbereitung dazu Ð
trotz den grossen Schneemengen Ð
bereits vor einiger Zeit begonnen.

Anfangs MŠrz ist die 1. Mann-
schaft in die SŸdtŸrkei geflogen,
und hat sich dort bei optimalen
Trainingsbedingungen den letzten
Schliff fŸr eine erfolgreiche RŸck-
runde geholt. Ein guter Start ist
enorm wichtig, damit die hintere
Tabellenregion mšglichst schnell
verlassen, und das Mindestziel, Liga-
erhalt, sicher erreicht werden kann.
Mit dieser talentierten Mannschaft
und einer top-motivierten Einstel-
lung ist dies sicher machbar. Ich
wŸnsche unserem ÇEisÈ, aber auch
allen anderen Mannschaften an die-
ser Stelle eine erfolgreiche RŸck-
runde.

An der letzten GV im Januar 2009
wurde der Vorstand zum grossen
Teil neu besetzt und die Aufgaben

wurden nach neu gestalteten Res-
sorts aufgeteilt. Wir erhoffen uns 
auf diese Weise, die zahlreichen
ArbeitsablŠufe innerhalb des Vor-
stands strukturierter und somit effi-
zienter zu gestalten, was fŸr alle Be-
teiligten eine Erleichterung darstel-
len sollte. Es war nicht einfach, die
zahlreichen offenen Posten neu zu
besetzen. Ich bedanke mich an die-
ser Stelle bei den neugewŠhlten Per-
sonen, die sich bereit erklŠrt haben,
im Vorstand mitzuarbeiten. 

Bedanken mšchte ich mich aber
auch bei meinen anderen Vor-
standskollegInnen, die seit einiger
Zeit einen (Gross-)Teil ihrer Freizeit
ehrenamtlich fŸr den FC investieren,
und ihre Aufgaben sehr gut erfŸllen. 

Ein herzliches Dankeschšn gilt
auch allen Trainern und sonstigen
Helfern, die fŸr unseren FC in
irgendwelcher Art und Weise im Ein-
satz sind!

Peter Thalmann
PrŠsident 

Toni LŸthold

Tankstelle /Kiosk
Lotto Annahmestelle

Hauptstrasse 128
6182 Escholzmatt
Telefon 041 486 10 42
Fax 041 486 27 11

Philipp Riedweg

Garage/Autoelektro
Hauptstrasse 128
6182 Escholzmatt
Telefon 041 486 26 50
Fax 041 486 26 51
Natel 079 341 48 23
www.garageriedweg.ch

Waschanlagen 24h fŸr Sie gešffnet

Heisswachs und Vorwaschprogramm
6 Waschprogramme zur Auswahl

Absolut fleckenfrei mit Osmose-SpŸlsystem
NEU NEU
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ihr Wissen und ihre Erfahrung zum Thema Gesundheit – mit Kollegen und
Kunden. Ein verlässlicher Stamm aus Know-how, auf den wir jederzeit von
überall zugreifen können.

B. Braun Medical AG ·CH-6182 Escholzmatt · www.bbraun.ch
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T 041 487 01 10, F 041 487 01 11, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Erfolg für Kunden
ist unser Erfolg.
Wir verstehen
Ihr Projekt als
unser eigenes.

Persönlich engagiert.
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1. Mannschaft
Vorneweg etwas Erfreuliches: Mit
Beginn der Saison 2008/09 stehen
mir mit Meinrad Lštscher als Co-
Trainer und Adrian Disler als Tor-
hŸtertrainer zwei ehemalige Spieler
der 1. Mannschaft des FC Escholz-
matt-Marbach zur VerfŸgung. Ich
schŠtze ihre menschlichen und fuss-
ballerischen QualitŠten sehr und
danke den beiden noch einmal ganz
herzlich fŸr ihre Mithilfe beim Trai-
nieren und Betreuen der 1. Mann-
schaft.

In ihrer Saisonvorschau im Som-
mer 2008 hat uns die Luzerner Zei-
tung einen 2. Schlussrang zugetraut.
Eine gute Vorbereitungsphase sollte
uns das Erreichen dieser Vorgabe
ermšglichen. Allerdings war diese
Phase eher durchzogen Ð nicht so
sehr die Resultate in den Freund-

schaftsspielen als vielmehr die An-
wesenheit der Spieler in den Trai-
nings.

DafŸr gelang der Meisterschafts-
start nach Mass. Nach wenigen
Spielen stand unser Name zuoberst
in der Rangliste. Oder mit andern
Worten: Wir Ÿbertrafen sogar die Er-
wartung der Luzerner Zeitung. Aber
eben, Hochmut kommt vor dem Fall,
das heisst eine Saison dauert nicht
nur vier Spiele und ein guter Saison-
start ist noch lange kein Garant fŸr
eine gelungene Meisterschaft. In der
Folge verloren wir Spiel um Spiel
und wurden in der Rangliste nach
unten durchgereicht. FŸr einige
Spieler war wohl der Spitzenplatz
des Guten zuviel, ganz allgemein
wurde zu wenig gekŠmpft, man gab
sich mit dem Minimum zufrieden.
Kommt dazu, dass unsere Gruppe

V O R R U N D E N B E R I C H T E
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sehr ausgeglichen ist und ohne 100-
prozentiges Engagement in keinem
Spiel ein Blumentopf zu gewinnen
ist.

Nun befinden wir uns wieder
dort, wo wir eigentlich nicht hinwoll-
ten: NŠmlich in Abstiegsgefahr. Ein-
mal mehr wird die RŸckrunde darŸ-
ber Aufschluss geben mŸssen, ob
die 1. Mannschaft des FC Escholz-
matt-Marbach die Zugehšrigkeit zur
3. Liga verdient oder eben nicht.
Dass wir das fussballerische Kšnnen
fŸr die 3. Liga besitzen, steht fŸr mich
ausser Zweifel. Ausschlaggebend
wird die Einstellung zum unbeding-
ten Siegenwollen und die Bereit-
schaft zum KŠmpfen sein. Hier er-
warte ich in der RŸckrunde ein kla-
res Signal von jedem Einzelnen. 

Der Countdown zu dieser RŸck-
runde beginnt bereits in KŸrze. Bis
es soweit ist, wŸnsche ich aber je-
dem Spieler, jedem FunktionŠr und
natŸrlich unseren treuen Match-
besuchern frohe Festtage, einen
guten Rutsch und fŸr 2009 alles
Gute. Bruno Rentsch

2. Mannschaft
Mitte Juli starteten wir unsere Vor-
bereitung. Da wir keinen Trainer hat-
ten, Ÿbernahm ich das Amt. Stefan
Limacher, Michael Dorner und Pa-
trick Kaufmann unterstŸtzen mich
dabei.

Unsere Ziele waren: ein Rang un-
ter den ersten vier, Kameradschaft zu
pflegen und das Wichtigste Ð Freude
haben am Fussballspielen. Das Ziel
im Training war fŸr mich den Spie-
lern einen Spielfluss zu geben. Da

wir letztes Jahr vermehrt Doppel-
pass-Training gemacht haben, ging
es jetzt darum, dieses ins Spiel ein-
zubringen. Mir war auch sehr wich-
tig, dass wir immer genŸgend Spie-
ler fŸr das Training hatten (was leider
nicht immer so gut klappte).

Auch ist hier zu erwŠhnen, dass
wir fast immer durch ÇEinsÈ-Spieler
ergŠnzt wurden, die nicht mit dem
ÇEinsÈ-Kader mit durften. Ich mšchte
mich hiermit fŸr die Zusammen-
arbeit mit der ersten Mannschaft, bei
Bruno Rensch und Meinrad Lštscher
bedanken. Aber wir brauchten nicht
nur Spieler von der ersten Mann-
schaft, es gab auch Spiele, da muss-
te ich Spieler von der dritten Mann-
schaft ins ÇZweiÈ-Kader holen. Ich
bedanke mich auch bei der dritten
Mannschaft, bei Pius Portmann und
Tobias Stadelmann.

Unser erstes Meisterschaftsspiel
(Nebikon) konnten wir mit 3:1 ge-
winnen, denn wir waren die bessere
Mannschaft. In den nŠchsten vier
Spielen holten wir nur einen Punkt.
Das einzig Positive bei diesen
Spielen war, dass wir immer zirka
gleich stark wie unser Gegner wa-
ren. Wir waren leider nicht in der
Lage zu gewinnen. Das nŠchste
Spiel war in Buttisholz. Dort wollten
wir unbedingt wieder einmal Sie-
gen. Die ganze Mannschaft spielte
konzentriert, diszipliniert und kŠmp-
ferisch. Durch den tollen Einsatz
konnten wir mit 1:0 gewinnen. Beim
Heimspiel gegen den FC Triengen
wollten wir uns die drei Punkte ho-
len, was uns auch gelang. Wir sieg-
ten mit 3:2. Bei den letzten zwei
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Spielen konnten wir unsere kleine
Siegesserie leider nicht fortsetzen
und verloren beide. Wir stehen jetzt
auf dem fŸnften Platz der Meister-
schaft. Ich bin mir sicher, dass wir
mit mehr Disziplin und Einsatz noch
mehr Spiele gewinnen kšnnten, was
auch mein Ziel fŸr die RŸckrunde ist.

Speziell mšchte ich mich bei un-
seren Trainer-Sponsoren bedanken.
Mein Dank geht auch an Beatrice Dis-
ler fŸr das Dress-Waschen und an
Adrian Disler, der jeden Dienstag ein
TorhŸtertraining mit unseren Goalies
absolviert. Ebenfalls mšchte ich mich
bei allen bedanken, die uns noch in
irgendwelcher Art unterstŸtzt haben.

Pirmin Disler  

3. Mannschaft
Bereits Mitte Juli, so frŸh wie noch
nie, starteten wir in die Vorbereitung
auf die Saison. In den drei Trainings-
spielen blieben wir ungeschlagen.
Die Hoffnung auf eine gute Vor-
runde war gross. Im ersten Meister-
schaftsspiel bezwangen wir Sursee
nach hartem Kampf auf tiefem Ter-
rain mit 1:0 durch einen raffinierten
Lobball von Bachi. Die nŠchsten
zwei Spiele verloren wir. Dies war
auch kein Wunder, denn wir hatten
MŸhe, mit genung Spielen anzu-
treten. Im nŠchsten Spiel empfingen
wir den Erzrivalen aus Hildisrieden.
Ein Spiel, das wir anfangs unter
Kontrolle hatten. Aber nach einem
Gegentreffer aus einer unŸbersicht-
lichen Situation, lief das Spiel nicht
mehr so rund. Neuzugang Chrigu
verletzte sich so schwer, dass fŸr ihn
die Vorrunde bereits vorbei war. Erst

in den letzten zehn Minuten fanden
wir wieder zurŸck ins Spiel. Hardy
lief alleine aufs HSV Tor zu und mar-
kierte eiskalt den verdienten Aus-
gleich. In der Nachspielzeit konnten
wir erneut auf das gegnerische Tor
zulaufen, doch der letzte HSV-Vertei-
diger zog die Notbremse und wurde
mit der Roten Karte vom Platz ge-
schickt. Es blieb beim 1:1. Im nŠchs-
ten Spiel trafen wir auf Willisau.
Nach dem frŸhen RŸckstand konn-
ten wir mit einem Doppelschlag mit
2:1 in die Pause gehen. Nach der
Pause waren wir wohl noch im Tief-
schlaf und bekamen zwei Gegentref-
fer innert kŸrzester Zeit. Dann stell-
ten wir um und konnten den Gegner
so unter Druck setzen. Wir erzielten
noch zwei Treffer zum 4:3. Dann
folgten zwei Derbys, wo wir wieder
mit dem letzten Aufgebot antreten
mussten. HŠtte unser TorhŸter die
BŠlle jeweils nicht so gut gehalten,
wŠre es wohl zu noch hšheren
Niederlagen gekommen. Im letzten
Spiel ging es nach Knutwil. Es war
eine unglaubliche Partie. Wir fŸhr-
ten mit 3:0, hatten eine Stunde lang
einen Mann mehr auf dem Platz und
bekamen innert kŸrzester Zeit vier
Gegentreffer. Wir konnten froh sein,
dass wir kurz vor Schluss noch den
Ausgleich erzielen konnten. Fazit:
Aus acht Spielen gingen acht Punkte
hervor. Mit der Ausbeute konnte
man sicher zufrieden sein. HŠtten
wir im letzten Spiel etwas cleverer
gespielt, wŠren sicher zehn Punkte
drin gelegen. Auch eine Klassierung
zwei PlŠtze weiter vorne wŠre mšg-
lich gewesen. Ein grosses Problem
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ist das knappe Kader. Wenn Spieler
verletzungshalber oder sonst ab-
wesend sind, ist es sehr schwer,
Ÿberhaupt zu punkten. Wir mŸssen
froh sein, Ÿberhaupt spielen zu kšn-
nen. Die GeschŠftsleitung wird alles
daran setzen, um neue Spieler fŸrs
Drši verpflichten zu kšnnen. Dies
wird kein leichtes Unterfangen sein,
haben wir in den letzten Jahren
schon fast alle Kandidaten ange-
fragt. Trotzdem sind wir in der drit-
ten Halbzeit nach wie vor Weltklasse
und feiern die Feste, wie sie fallen.
Zum Schluss bedanken wir uns bei
allen, die sÕDrši in irgendeiner Form
unterstŸtzt haben, besonders dem
neu gegrŸndeten Fanclub (alles wei-
tere findet Ihr auf unserer Home-
page www.droei.ch).

Herzlichen Dank an Charly Brun
fŸr die tolle Trainerjacke und unse-
ren Matchballsponsoren HŠmpu
Wicki, Reto Limacher und Markus
Indergand. Pius Portmann (Pi)

Senioren TAE (Promotion)
Den Start in die Vorrunde ging dann
aber grŸndlich in die Hosen. Gegen
EmmenbrŸcke 3:5 und gegen Auf-
steiger Nottwil 1:6 verlor man beide
Spiele. Nach dem 0:0 gegen Kriens
schšpfte man neue Hoffnung, doch
die klare Niederlage gegen Leader
Buochs (0:6) zerschlug diese schnell
wieder. Gegen Alpnach konnte man
endlich den ersten Sieg feiern. 

Die Vorrunde blieb fŸr die Senio-
ren harzig, denn es folgte wieder
eine Niederlage gegen Giswil und
ein Unentschieden gegen Gross-
wangen. Mit einem Sieg gegen Her-

giswil folgte dann noch eine Nieder-
lage gegen Zell/Willisau.

Mit acht Punkten aus neun Spie-
len liegt man auf dem 9. Rang, was
uns nicht zufriedenstellt. Die Mann-
schaft wird in der RŸckrunde sicher
alles daran setzen, sich noch um ei-
nige RŠnge nach vorne zu verbes-
sern. An dieser Stelle besten Dank
an Trainer, Coach und allen Helfern.
Nun wŸnsche ich allen einen guten
Start in die RŸckrunde.

AndrŽ Krummenacher

Veteranen TAE (Regional)
Die Vorbereitung fŸr die neue Sai-
son 2008/2009 verlief nicht so opti-
mal, da der Trainingsbesuch etwas
mager war. Die vielen Absenzen
machten sich dann auch beim Sai-
sonstart bemerkbar. Fast die ganze
Vorrunde durch hatten Trainer Ruedi
Schmid und Coach Thomas Gut
MŸhe, genŸgend Spieler aufzubie-
ten.

Im ersten Spiel gegen Zell erlitt
man eine 0:3-Niederlage. Beim ers-
ten Heimspiel in Escholzmatt konnte
man gegen Wauwil mit 3:1 gewin-
nen. Da wŠhrend der Saison noch
einige verletzte Spieler dazu kamen,
musste man die nŠchsten drei
Spiele als Verlierer vom Platz. Da-
zwischen gewann man gegen Rei-
den 3:0 forfait, da der Gegner kurz-
fristig absagte. In Dagmersellen hol-
ten die Veteranen eine verdientes
Unentschieden. Mit einem Sieg ge-
gen Nebikon wŠre man ins vordere
Mittelfeld gerŸckt, doch verlor man
unglŸcklich zu Hause in Entlebuch.
In diesem Spiel erlitt unser Mittel-
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Telefon 041 486 24 44

ESSENSITY 
COLOUR. CARE. STYLING 
†BERNAT†RLICH
Die ERSTE HAARFARBE FREI VON AMMONIAK UND DUFTSTOFFEN
mit schonend fermentiertem, natŸrlichem ECTOIN 
und mehr als 90% natŸrlich gewonnenen Inhaltsstoffen.

Tiefkühlservice
Heim- und Festlieferungen
Martin Limacher
Schmiedgasse 9
6182 Escholzmatt

Ob nach Hause oder an Feste:„eismann bringt’s“
Gratis Katalog anfordern!

Telefon und Fax 041 486 22 71, Natel 079 429 16 19,
eismann.limacher@bluewin.ch

Spirituosen von A bis Z

- Fl. mit Fussballer auch mit Schriftzug FC Escholzmatt-Marbach

- Fl. mit Sternzeichen
- Fl. mit farbigen Früchten
- Fl. mit Sujets von Escholzmatt

Erwin Renggli, Riposo, Escholzmatt
Tel: 041 486 13 42
Erwin Renggli, Riposo, Escholzmatt
Telefon 041 486 13 42
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feldspieler Res Habegger bei einem
Zweikampf eine schwere Knieverlet-
zung, die er spŠter auch operieren
lassen musste. An dieser Stelle gute
Besserung, Res.

Nach der Vorrunde belegen die
Veteranan den 6. Rang mit acht
Punkten aus sieben Spielen. Im
FrŸhling mšchte man sich sicher
noch einige RŠnge nach vorne
schieben.

Ruedi Schmid und Thomas Gut
mšchte ich fŸr ihre Arbeit danken
und ich wŸnsche allen einen guten
Start in die RŸckrunde.

AndrŽ Krummenacher

Damen TAE
Nach dem Aufstieg in die 2. Liga
hiess es am 8. Juli 2008 wieder Vor-
bereitung auf die neue Saison. Un-

ser Ziel war es, mit einem neuen
System zu spielen und uns im
Mittelfeld der Tabelle zu etablieren.
Schon die ersten Trainingsspiele
zeigten auf, dass diese Umstellung
viel Zeit und Geduld braucht, bis die
Abstimmungen und Grundmecha-
nismen der 4er-Kette unter den
Spielerinnen funktionieren. Klare
Niederlagen zeigten dies und man
erkannte, dass jeder Fehler ÇfastÈ zu
einem Tor fŸhrte.

In der 1.-Cup-Runde konnten wir
gegen den FC Langnau vielleicht
eher glŸcklich gewinnen. Doch die-
ser Sieg stŠrkte unser Selbstver-
trauen und zeigte auf, dass wir auf
dem richtigen Weg sind. Bis zum
Meisterschaftsstart hatten wir ja
noch Zeit, die wir zu einem optima-
len Start nutzen wollten. Doch die-
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ser misslang grŸndlich. Erst im
Schweizercup Runde 2 hatten wir
das Siegen wieder zu unseren Guns-
ten erkŠmpft und verdienten uns
diesen Sieg mit einer tollen Mann-
schaftsleistung. 

Ich denke, beim Saisonstart und
auch wŠhrend der Meisterschaft
hatten wir grossen Respekt vor dem
gegnerischen Mannschaften. Der
SchlŸssel zum Erfolg ist eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung
und der nštige Kampf um jeden Ball.
Immer, wenn wir dies an den Tag le-
gen konnten, haben wir gepunktet.
Gegen Locarno und Nebikon ver-
dienten wir gegen ÇbesserÈ einge-
stufte Mannschaften je ein Unent-
schieden, und gegen Bremgarten
und Villmergen durften wir Ÿber die
Siege jubeln. Einzig in der 3. Cup-
Runde gegen den Favorit FC Willi-
sau half dieses Rezept nicht. Wir
konnten uns zwar kurz vor Schluss
der regulŠren Spielzeit noch in die
VerlŠngerung retten, jedoch wurde
ein Fehler ausgenutzt und wir schie-
den leider aus diesem Wettbewerb
aus. Zum Saisonende reisten wir ins
Tessin, um gegen den SC Balerna
unser letztes Meisterschaftsspiel zu
bestreiten. Das Resultat viel negativ
aus, weil an diesem Sonntag einfach
nichts passen wollte. Doch das ver-
lŠngerte Wochenende in der Jugend-
herberge in Lugano ist dafŸr sicher
ein Gewinn fŸr die Mannschaft! 

Gerne sage ich danke den A-Ju-
niorinnen, welche uns wŠhrend der
Meisterschaft ausgeholfen haben,
ihren Trainern (Schumacher Kurt
und Bieri Hans), Roland Zeder fŸr

die grosszŸgigen Spenden und un-
serem Matchballspender Wicki
Hampi. Auch ein grosses Danke-
schšn an die Apotheke-Drogerie
SchŸpfheim fŸr den gesponserten
Arztkoffer. Ein besonderer Dank
geht an Thomas Lštscher, der fŸr
mich bei Terminkonflikten in die
Bresche sprang. Super Job, denn
der erste Sieg gelang unter der
Leitung von Thšmi! 

Die Damen vom Team Amt Entle-
buch wurden auf diese Saison mit
einem neuen Trainingsanzug be-
schenkt. Den Sponsoren Opel-Ga-
rage Josef Emmenegger, Escholz-
matt, Coiffeur Heidi Bieri, Wiggen
und Haushalt- und Eisenwaren Her-
mann Bieri, Escholzmatt will ich im
Namen der ganzen Mannschaft
nochmals ein grosses Dankeschšn
aussprechen.

Sportlicher Gruss. Wir freuen uns
auf einen Besuch bei einem Match
in der RŸckrunde der Damenmann-
schaft aus dem Entlebuch.

Franz Limacher

Junioren A TAE
Zum ersten Mal schreibe ich als
neuer Trainer der A-Junioren diesen
Bericht. Eine Mannschaft zu trainie-
ren, die in der Coca-Cola-Liga spielt,
erfŸllt mich mit Stolz. An dieser
Stelle geht ein Dankeschšn an alle
Verantwortlichen des Teams Amt
Entlebuch fŸr das Vertrauen, dass
sie mir entgegenbringen. Ein Danke-
schšn auch an die Trainer Beafy
Balmer und Marco Groenendijk. Nur
mit einer guten Zusammenarbeit
kann man am Schluss auch ernten
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Fam. Budak und Team wŸnscht Ihnen einen guten Appetit!

…ffnungszeiten
Mo Geschlossen
Di-Do 11.00 bis 14.00 Uhr

16.30 bis 22.30 Uhr
Fr 11.00 bis 14.00 Uhr

16.30 bis 23.30 Uhr
Sa 11.30 bis 23.00 Uhr
So 11.30 bis 22.00 Uhr

Lieferzeiten
Mo Geschlossen
Di-Do 11.30 bis 13.30 Uhr

17.00 bis 22.00 Uhr
Fr 11.30 bis 13.30 Uhr

17.00 bis 23.00 Uhr
Sa 11.30 bis 23.00 Uhr
So 11.30 bis 22.00 Uhr
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und erfolgreich sein. ZurŸck zur Vor-
bereitung. Bei den ersten Trainings
waren wir jeweils nur eine kleine
Gruppe, die bei den A-Junioren die
Vorbereitung mitmachten. Die rest-
lichen A-Spieler trainierten mit 
den ersten Mannschaften des FC
SchŸpfheim und beim FC Entlebuch.
Mit vielen Ideen und guten Vor-
sŠtzen probierte ich bei den bei-
den Trainingsspielen eine optimale
Mannschaft zusammenzufŸhren.
Die Meisterschaft begann mit einem
AuswŠrtsspiel gegen Emmen Uni-
ted. Bei diesem Spiel mussten wir
den Platz als Verlierer verlassen. Zu
Hause warteten viele Hausaufgaben
auf uns, die wir fŸrs Spiel gegen die
nŠchsten Gegner optimal erledigen
wollten. Die Reise ins Tessin fŸhrte
uns zum Team Locarnese. Mit den
ersten drei Punkten im Sack und ge-
stŠrktem Selbstvertrauen kamen wir
nach Entlebuch zurŸck. Beim ersten
Heimspiel auf dem Farbschachen
wartete mit Mendrisiotto bereits die
nŠchste starke Tessinermannschaft
auf uns. Diese bezwangen wir mit
2:0-Toren. Gegen Sursee und Loso-
ne Sportiva teilten wir die Punkte.
Gegen zwei starke Mannschaften
Kickers Luzern und den FC Kriens
mussten wir die Siegespunkte je-
weils dem Gegner abgeben. Mit ei-
nem Sieg gegen das Team Seetal
konnten wir frŸhzeitig den Liga-
erhalt sichern. Bei den beiden letz-
ten Spielen gegen den FC Baar und
Rapid Lugano konnten wir noch-
mals als Sieger vom Platz gehen.
Auf einem guten Rang im Mittelfeld
mit 17 Punkten durften wir die Herb-

strunde abschliessen. Ein Lob geht
an alle Spieler die mit ihrem Einsatz
und dem starken Willen zu diesem
Erfolg beigetragen haben.

Christian Rššsli

Juniorinnen A11 TAE
Durch die tollen Erfolge der letzten
Saison (Meistertitel und Cupsieger)
waren unsere Erwartungen sehr
gross. Das internationale Turnier in
Worb als Vorbereitung gedacht,
gelang nur mŠssig. Im ersten Trai-
ningsmatch gegen die zweite
Damenmannschaft von Wolhusen
stimmte der Einsatz schon viel bes-
ser. Die GŠste wurden gleich mit 7:1
abgefertigt. Auch gegen unsere
Damen erreichten wir ein gutes 3:3.
Leider zogen sich kurz vor Meis-
terschaftsbeginn zwei Vereine zu-
rŸck, so dass die Gruppe nur noch
aus sechs Mannschaften bestand. 
In der Folge kam es vor, dass wir
drei Wochen keinen Ernstkampf hat-
ten. 

Der Start in Baar missriet uns všl-
lig. Die †berlegenheit fŸhrte zwar zu
mehreren Treffern an die Torumran-
dung, aber im  Netz  landete der Ball
nie. Kurz vor Schluss mussten wir
sogar noch das 1:0 der Gastgeber
hinnehmen! Danach folgten drei
Vollerfolge gegen Riviera 5:1, Men-
zingen 4:1 und Adligenswil 3:0. Alp-
nach  mit dem Punktemaximum war
der letzte Gegner. Wir brauchten ei-
nen Sieg mit mindestens drei Toren
Unterschied. Keine leichte Aufgabe,
der Gast hatte bis jetzt noch kein Tor
erhalten und 14 erzielt. Mit einer
starken Leistung landeten wir einen
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6:1 Erfolg. Dies reichte erneut zum
Gruppensieg.

Auch im Cup stehen wir wie letz-
tes Jahr im Final. 

Das Betreuerteam Jimmy und
Kurt  gratulieren  der Mannschaft fŸr
eine fast tadellose Vorrunde.

Petra Kammermann

Junioren BI TAE
Die Vorbereitungsphase war, wie
immer, in den Sommermonaten
recht kurz. Trotzdem konnte man bei
guten Wetterbedingungen optimal
trainieren, die meisten Spieler stan-
den zur VerfŸgung. Die Vorberei-
tungsspiele waren zufriedenstel-
lend, man war fŸr den Meister-
schaftsstart gerŸstet. Nach dem Ab-
stieg aus der CCJL war klar, man
musste sich in der ersten StŠrke-
klasse erst zurecht finden. Wichtig
ist immer der Start in eine neue Sai-
son, und der gelang mit einem Sieg
gegen KŸssnacht erfolgreich. Es
zeigte sich in den weiteren Spielen,
dass man offensiv zu den Besten ge-
hšrte, aber beim Defensiv-Verhalten
schlichen sich immer wieder un-
nštige Fehler ein.  Trotzdem haben
wir das gesteckte Ziel, Verbleib in
der ersten StŠrkeklasse, geschafft.
Einsatz, Einsatzwille und Einstellung
haben gestimmt. Wir werden wŠh-
rend den Wintermonaten an den Be-
reichen Technik, Kraft und Kondition
arbeiten, um uns weiter zu verbes-
sern. Ziel ist es, sich auch am Saison-
ende in der 1. StŠrkeklasse behaup-
ten zu kšnnen. Wenn alle gesund
bleiben, ist dieses Ziel realistisch.
Ich danke allen, die mitgeholfen ha-

ben, eine problemlose erste Saison-
hŠlfte zu gestalten. Unser Motto 
fŸr die RŸckrunde: Gemeinsam als
Team sind wir stark. 

Statistik:  11 Spiele, 5 Siege, 2 Un-
entschieden und 4 Niederlagen.

Urs Portmann

Junioren BII TAE
Diese Herbstrunde ist aus sport-
licher Sicht zu vergessen. Wir konn-
ten uns keinen einzigen Punkt er-
kŠmpfen, obwohl der Wille zum
Siegen meistens da war. Vielleicht
haben wir zu viele Spiele des FCL
angeschaut!

Trotzdem hat diese Runde auch
sehr gute Aspekte. Diese Mann-
schaft zelebriert einen tollen Team-
geist, auch nach den vielen Nieder-
lagen. Ich darf eine anstŠndige und
gut erzogene Mannschaft trainieren
und darum macht es auch nach ei-
ner erfolglosen Herbstrunde immer
noch Spass, mit diesen Jungs die
Freizeit zu verbringen.

Wir werden fŸr die FrŸhlings-
runde intensiv trainieren und an un-
seren Defiziten arbeiten, damit der
FrŸhling auch aus dem sportlichen
Aspekt erfolgreich wird. Limi

Juniorinnen B9 TAE
Nach nur einem Training zur Vor-
bereitung starteten die Juniorinnen
B schon in der ersten Runde mit
einem 2:2 ÇSiegÈ erfolgreich in die
Saison. Die Mannschaft war všllig
neu zusammengewŸrfelt, und so
musste man sich zu Beginn etwas
kennen lernen. Doch die anfŠng-
lichen Unsicherheiten wurden
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schnell vergessen und die MŠdchen
verbesserten ihre sportlichen Team-
und Einzelleistungen von Spiel zu
Spiel. Dadurch war man absolut
konkurrenzfŠhig in der 2. StŠrke-
klasse der B9 Juniorinnen. Mit dem
guten 6. Zwischenrang hat man
auch das Vorrundenziel klar erreicht.
HŠtte man noch etwas mehr Tor-
glŸck geniessen dŸrfen, wŠre sogar
noch mehr mšglich gewesen. Das
bedeutet natŸrlich, dass man in der
RŸckrunde versuchen wird, sich
noch einige PlŠtze nach vorne zu ar-
beiten und sogar zuvorderst mitzu-
mischen. Die MŠdchen haben in den
letzten Monaten einen Super-Team-
Geist gezeigt und sich  auch nach
Niederlagen immer wieder neu zu-
sammengerafft und weiter gekŠmpft.
So macht es Spass!

Andrea MŸller

Junioren CI TAE
Das Team Amt Entlebuch konnte
sich im Juniorenlager des FC
SchŸpfheim optimal auf die Vor-
runde vorbereiten. Schon bei den
darauffolgenden Testspielen war zu
erkennen, dass einiges Potenzial in
dieser Mannschaft steckt, denn die
Tests gegen hšher klassierte Gegner
wurden allesamt klar gewonnen.
Man durfte dabei feststellen, dass
die grosse Schwachstelle aus der
Vorsaison, nŠmlich das Tore schies-
sen, gršsstenteils ausgemerzt war.
ZusŠtzliche Motivation brachte si-
cher auch das wunderschšne, neue
ÇGolden-DressÈ, welches von der
Kleinfeldgarage Brun in Ebnet ge-
sponsert wurde. So ging das Team

dann in rekordverdŠchtigen fŸnf-
zehn aufeinanderfolgenden Test-
Meisterschafts- und Cupspielen als
Sieger vom Platz! Dabei gelangen
gegen 100 Tore, wogegen nur deren
16 einkassiert wurden. Dank den
gewonnenen Meisterschaftsspielen
stand dann auch schon frŸh der Auf-
stieg in die erste StŠrkeklasse fest.
Ein Highlight bildete sicher der
knappe, aber verdiente Sieg gegen
das starke Knutwil, welches spŠter
nur aufgrund eines einzigen Straf-
punktes nicht Gruppensieger
wurde. Aber auch der toll erkŠmpfte
Cup-Erfolg gegen das Team Rontal
aus der Coca-Cola-League machte
viel Freude. 

Im Weiteren bewiesen die Spieler
grossartige Moral, da es ihnen doch
mehrmals gelang, aus einem zu
Beginn eingefangenen RŸckstand
heraus die Spiele noch zu drehen
und jeweils das volle Punktepaket
einzufahren. Gegen Ende der Vor-
runde folgte dann das unglŸckliche
Cup-Aus im Achtelfinal gegen Mal-
ters sowie zwei Niederlagen gegen
Gruppensieger Hitzkirch und Mit-
aufsteiger Buochs. Die Bilanz der
Vorrunde darf sich aber sehen las-
sen: Mit 27 Punkten aus elf Meister-
schaftsspielen bei einem TorverhŠlt-
nis von 69:19, der Qualifikation fŸr
die Cup Achtelfinals sowie dem Auf-
stieg in die erste StŠrkeklasse hat
man doch einiges erreicht. Der Team-
geist und die Disziplin waren dabei
sicher wichtige TrŸmpfe dieses
Teams, welches in all den zum Teil
hart umkŠmpften Spielen keinen
einzigen Strafpunkt in Form einer
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gelben Karte einstecken musste. 
Ein besonderes Kompliment gehšrt
auch den vielen Fans, welche die
Mannschaft sowohl bei Heim- wie
auch bei AuswŠrtsspielen zahlreich
und lautstark unterstŸtzten. Auch
das Trainergespann durfte šfters
von der Hilfsbereitschaft der Eltern
profitieren. In der RŸckrunde wird es
nun vorrangig um den Ligaerhalt
gehen. Dieses Ziel darf zuversicht-
lich angegangen werden, denn das
Team Amt Entlebuch verfŸgt Ÿber
eine sehr starke Defensive und man
konnte in der Vorrunde feststellen,
dass es zudem einige torgefŠhrliche
Spieler in seinen Reihen hat. In der
Vorbereitung gilt es nun, an den Te-
amdefiziten, zum Beispiel den noch
ungenŸgenden Spielstartphasen zu
arbeiten sowie die individuellen
StŠrken der Spieler zu fšrdern, da-

mit man erneut mit viel Spass in die
RŸckrunde starten kann.

Auf die neue Saison hin wurde
die erste Mannschaft der C-Junioren
des Teams Amt Entlebuch (TAE) neu
eingekleidet. Sponsor des Dresses
ist Hanspeter Brun von der Klein-
feld-Garage, Ebnet. Die C-Junioren
sowie die drei Vereine FC Entlebuch,
FC Escholzmatt/Marbach und FC
SchŸpfheim freuen sich Ÿber das
neue Outfit und hoffen auf eine er-
folgreiche Meisterschaft 2008/2009. 

MŠni Strasser

Junioren CII TAE
In einem neu zusammengestellten
Team mit Spielern aus Escholzmatt,
Entlebuch und SchŸpfheim began-
nen wir im August die Vorbereitung
fŸr die Vorrunde 2008/2009. Das
kleine Kernteam des CII wurde je-
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weils verstŠrkt mit Spielern der 1.
Mannschaft. Wir starteten mit einem
hohen Kantersieg gegen ein Ÿberfor-
dertes Emmen. Dieses Resultat blen-
dete uns in den weiteren zwei Spie-
len und wir mussten unnštige
Niederlagen gegen Mannschaften
einstecken, die uns fussballerisch
nicht Ÿberlegen, jedoch besser orga-
nisiert waren und sich besser kann-
ten. Als zu grosses Handicap erwies
sich der jeweilige Spielerwechsel
zwischen CI und CII. Nebst der neuen
Zusammenstellung des CII zu Beginn
der Saison mussten wir noch jede
Woche mit anderen Spielern antre-
ten, was zuweilen zu grosser Ver-
unsicherung fŸhrte. So gingen wir
gegen Willisau, Ruswil, SŸdstern
und Root als Verlierer vom Platz. Erst
im drittletzten Match der Vorrunde
fanden wir ins Spiel. Gegen den
Leader aus Hildisrieden kŠmpften
wir aufopfernd und ergatterten uns
in der Schlussphase einen Punkt.
Anschliessend durften wir einen
hohen und verdienten Sieg gegen
Eich feiern. Als Abschluss traten wir
gegen den kŸnftigen Aufsteiger un-
serer Gruppe (Wolhusen) an. Wir
spielten gut mit, verloren aber am
Ende knapp mit 5:7. 

FŸr die RŸckrunde erhoffen wir
uns ein bisschen mehr Ruhe und Be-
stŠndigkeit im Team, um eine Ein-
heit zu formen, die ihre fussballeri-
schen QualitŠten ausspielen kann.

Evelyn Rohrer

Junioren CIII TAE
Topmotiviert trafen sich am 4. Au-
gust 2008 20 fussballbegeisterte

Jungs der JahrgŠnge 1994/95 aus
Entlebuch und Escholzmatt zum ers-
ten Training im Farbschachen. Die
Vorbereitungsphase verlief hervor-
ragend, speziell darf  hier das Trai-
ningslager in Entlebuch erwŠhnt
werden, wo wir die Zeit nicht nur
nutzten, um uns fussballerisch zu
verbessern, sondern auch den Team-
geist zu fšrdern. Leider nur mit
einem Trainingsspiel gegen die C2
Junioren (2:2) stiegen wir in den
Meisterschaftsbetrieb ein. Den ers-
ten Match verloren wir gegen ein in
jeder Beziehung Ÿberlegenes Team
des Luzerner SC mit 1:7. Doch schon
eine Woche spŠter gewannen wir
dank tadellosem Einsatz unser ers-
tes Spiel gegen Adligenswil mit 4:0.
Mit zwei unnštigen Niederlagen ge-
gen Grosswangen und Emmen-
brŸcke kehrte eine gewisse ErnŸch-
terung ein, jedoch brach es nie den
Teamgeist.

Nach dem Unentschieden gegen
Perlen-Buchrain, folgte das wichtige
Spiel in Malters, dass wir dank viel
Einsatz und Wille 6:4 gewannen.
Nach der Heimniederlage gegen
Kriens fuhren wir voller Optimismus
nach Sempach, wo wir unser letztes
Spiel der Vorrunde bestritten. In ei-
nem ausgeglichenen Spiel mit vie-
len Torchancen und viel Tempo,
trennten sich die beiden Mannschaf-
ten 2:2. Mit zwei Siegen, zwei Un-
entschieden und vier Niederlagen
klassierten wir uns auf dem siebten
Schlussrang. Einen grossen Dank
richten wir an unsere Jungs, die mit
grossem Trainingsfleiss und Willen
eine gute Vorrunde zeigten, an die
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Eltern fŸr die moralische UnterstŸt-
zung an den Spielen sowie an unse-
ren Chauffeur Rolf MŸller.

Ueli Brun und Toni Notter

Junioren CIV TAE
FŸr die meisten Junioren und fŸr
mich als Trainer und war mit der
erstmaligen Teilnahme an der C-Ju-
nioren Meisterschaft vieles neu und
unbekannt. Zudem erfolgte die
Mannschaftseinteilung erst kurz vor
dem Saisonstart. Vier Junioren von
Escholzmatt und dreizehn Junioren
von SchŸpfheim bildeten das Kader
fŸr die Herbstrunde. So starteten wir
Ende August mit gemischten GefŸh-
len in die Meisterschaft. 

Nicht die Resultate standen fŸr
uns im Vordergrund, sondern die
Spielfreude, die Fšrderung des
Kurzpass-Spiels, die Einsatzbereit-
schaft, die Kameradschaft und dass
wir als Mannschaft Fortschritte er-
zielen.

Viermal verliessen wir den Platz
als Verlierer, zweimal als Sieger und
zweimal spielten wir unentschieden.
Mit dieser Bilanz dŸrfen wir zufrie-
den sein. Herausheben mšchte ich
die gute Kameradschaft, die Einsatz-
bereitschaft jedes einzelnen Spie-
lers und den sehr guten Trainings-
besuch. Willy Zemp

Junioren D
Eine Trainingswoche, plus zwei Trai-
nings vor Meisterschaftsbeginn, ei-
ne Luxuslšsung, sollte man meinen.
Doch leider weit gefehlt. Von 14 Ju-
nioren waren fŸnf in der TW anwe-
send und neun in den zwei Trainings.

Leider hat sich der Çnicht gerade be-
friedigende TrainingsbesuchÈ die
ganze Vorrunde hindurchgezogen.
Auch zu den Spielen kamen nie alle
mit, obwohl der Spielplan immer
gleich ist. Von Mitte August bis Ende
Oktober sollte man meinen, neun
Wochenende frei halten zu kšnnen.
So kam es, dass ich nach Schštz drei
E-Junioren aufbieten musste, damit
wir genug waren. (Anmerkung: das
beste Vorundenspiel) Mit diesen Vor-
raussetzungen ist es nicht verwun-
derlich, dass die Vorrunde, bis auf
besagtes Spiel, sehr durchzogen war. 

Ich will hier mit der Vergangen-
heit abschliessen und zuversichtlich
in die Zukunft schauen. Wenn sich
jeder sagt: ÇSo iz wottis i de RŸck-
rundi wŸsseÈ, werden wir eine tolle
FrŸhjahrsrunde haben. Hier kŠmen
jetzt die Dankesworte, doch ich lass
es, denn jeder, der mir in irgend ei-
ner Form geholfen hat, weiss, dass
ich es schŠtze! Bruno Thalmann 

Junioren E 
Wir starteten die Vorbereitung zur
Vorrunde mit dem Trainingslager,
welches dieses Jahr zum ersten Mal
in Escholzmatt stattfand. Die Jungs
und MŠdels hatten riesigen Spass,
schade nur, dass noch der eine oder
andere in den Ferien weilteÉ Nach
weiteren Trainings konnten wir top-
vorbereitet die Vorrunde in Angriff
nehmen. 

Da unser Kader fŸr zwei Mann-
schaften etwas zu schmal war, ha-
ben wir die Spieler auch gar nicht
erst fix einem Team zugeteilt, son-
dem von Spiel zu Spiel geschaut. So
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kamen sŠmtliche Spieler sowohl im
Ea, wie auch im Eb zum Einsatz!
Diese ÇVerwirrtaktikÈ war ein voller
Erfolg, schliesslich standen wir in
beiden Gruppen nach acht Spielen
mit je einem Unentschieden und
sage und schreibe sieben Siegen als
klarer Gruppensieger fest! Zum
Schluss mšchten wir noch allen
danken, die uns in irgend einer Form
unterstŸtzt haben. 

Kusi Thalmann 
Kusi Portmann 
Thšmi Lustenberger und
HŠmpu Bieri

Junioren F
Vom 4. bis 8. August fand die Trai-
ningswoche der Junioren des FC
Escholzmatt/Marbach statt. In dieser
Woche nahmen auch neun F-Junio-

ren teil. Es war eine intensive und
doch abwechslungsreiche Woche.
Der Badibesuch am Mittwochnach-
mittag zŠhlte ebenso zu den High-
lights wie der Match am Freitag-
nachmittag der E- und F-Junioren
gegen die Eltern. Dieses Spiel wurde
dank letztem Einsatz und etwas
GlŸck (im Penaltyschiessen) noch
gewonnen! Die Freude Ÿber den
Prestigesieg war anschliessend
grenzenlosÉ

Am 28. August fand dann das ers-
te Training statt. Die  weiteren Trai-
nings am Donnerstagabend waren
stets gut besucht. Es waren durch-
schnittlich 18 Junioren, die an den
Trainings teilnahmen. 

Auch in dieser Vorrunde spielten
unsere Kleinsten vier Turniere.
SchŸpfheim, Escholzmatt, Entle-
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buch und Trubschachen waren die
Turniersstandorte und zugleich ka-
men auch die gegnerischen Teams
aus diesen Orten. Wir traten jeweils
mit einem A- und einem B-Team an.
Beim A-Team spielten die etwas
Šlteren Junioren, beim B-Team die
JŸngeren. Unsere angehenden
Stars lernten zu gewinnen und zu
verlieren, denn manchmal kam zu
den Siegen doch die eine oder an-
dere Niederlage dazu. Mit dem Ein-
satz waren wir sehr zufrieden. Ab
und zu gab es auch TrŠnen. Diese
versiegten jedoch bald wieder (spŠ-
testens beim nŠchsten Tor). 

Es macht sehr viel Spass, dieses
fussballbegeisterte Team zu trainie-
ren! Wir sehen von Training zu Trai-
ning laufend Fortschritte bei allen
Junioren. Macht weiter so!

Auf diese Hinrunde haben die E-
und F-Junioren des FC Escholzmatt-
Marbach von der Touring Garage
BrŸnisholz ein neues Matchdress er-

halten. Das blau-weisse Hyundai-
dress ist ein absoluter Blickfang und
hat unsere Junioren zusŠtzlich zu
sehr guten Leistungen motiviert. Die
Mannschaften fŸhlen sich dank dem
neuen Dress als verschworene Ein-
heit und sind stolz, das Dress tragen
zu dŸrfen. FŸr die grosszŸgige
Dressspende mšchten wir uns bei
Andi BrŸnisholz recht herzlich be-
danken!

Wir bedanken uns zum Schluss
bei den Eltern der Junioren fŸrs
Dresswaschen, fŸrs fahren an die
Turniere, fŸr die Super-UnterstŸt-
zung und das Vertrauen, das sie uns
schenken. Auch bedanken mšchten
wir uns bei Daniel Kaufmann und
Peter Habegger fŸr die Ferienab-
lšsung. Auch einen herzlichen Dank
gilt unserem neuen Dressspon-
sor Andreas BrŸnisholz, Hyunday-
garage, Escholzmatt! 

Wir freuen uns bereits auf die RŸck-
runde. Evi, Manuela, Iris und Nick

V O R R U N D E N B E R I C H T E
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Radio/TV
Video
Hi-Fi
Antennen

FachgeschŠft fŸr Unterhaltungselektronik

6182 Escholzmatt, Chalet
Telefon 041 48619 66, Fax 041 48619 46

LCD Ð PLASMA Ð HIFI Ð DVD-SYSTEMEÐ KAMERAÐ UHREN Ð REPARATURENÐ SERVICE

BEI UNS SINDSIE DERTORSCH†TZE

Eidg. dipl. Malermeister

Gigenstrasse 20
6182 Escholzmatt

Telefon 041 486 18 80
Fax 041 486 18 81

Natel 079 689 58 40

hektor stadelmann GmbH

malergeschäft
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Den Ligaerhalt der A- und B1-Junio-
ren in der CCJL sowie den Leis-
tungsabstand bei den 

C-Junioren-Spielern zu den B-Ju-
nioren zu verkleinern, waren die
sportlichen Hauptziele, die wir uns
gesetzt hatten. Bereits in der zwei-
ten Januar-Woche wurde intensiv
mit dem Training begonnen. Die
Resultate nach der FrŸhlingsrunde
waren gemischt. Die A-Junioren
sicherten sich im letzten Spiel den
Ligaerhalt, welche die B-Junioren
verpassten und somit in der Herbst-
runde in der 1. StŠrkeklasse auf
Punktejagd gehen mussten. Der
Aufstieg der C1-Mannschaft in die
1. StŠrkeklasse konnte vorerst nicht
erspielt werden. Er wurde jedoch
mit einer Ÿberzeugenden und sehr
soliden Leistung in der Herbstrunde
geschafft. 

ÇAlles gewonnen, was es zu ge-
winnen gibt.È Ð So kann man in ei-
nem Satz die RŸckrunde der Junio-
rinnen A11 zusammenfassen. Nicht
nur den Titel des A-Juniorinnen-
Meisters, sondern auch den des
Cupsieges ging ins Entlebuch. 

Hinter all diesem stehen die Leis-
tungen, die unsere Trainer und Be-
treuer an den Tag legen.

Ohne ihren Einsatz kšnnten wir
den Fussball an den Nagel hŠngen.

FussballverstŠndnis und eine
gute Ausbildung ist das eine, der
Wille, die Motivation mit Jugend-
lichen zu arbeiten und ein Ziel zu er-
reichen, das andere. Leider finden
sich immer weniger Trainer und Be-
treuer fŸr diese wichtigen  Aufgaben. 

Dies wurde uns verdeutlicht, als
wir kurz vor dem Meisterschaftsstart
der Herbstrunde nicht genug Trainer
fŸr unsere Mannschaften gefunden
hatten. Wir standen kurz davor, zwei
Mannschaften zurŸckzuziehen und
damit den jungen Spielern die Mšg-
lichkeit zu nehmen, ihrem Hobby
nachzugehen.  

Wir werden auch in Zukunft auf
die Mithilfe der aktiven und ehema-
ligen Spieler angewiesen sein Ð und
wenn sich noch die Eltern bereiter-
klŠren, unterstŸtzend mitzuelfen,
bin ich Ÿberzeugt, dass wir in den
nŠchsten Jahren solche unangeneh-
men Massnahmen nicht umsetzen
mŸssen.

An dieser Stelle danke ich allen
Mitwirkenden fŸr ihre hervor-
ragende und wertvolle Arbeit im
Dienste unserer Jugend.

Markus Stalder, Koordinator TAE

Ein ganz herzliches Dankeschšn
Anni Gerber fŸr die ÇGratis ZubereitungÈ unseres
Pausen-Tees!
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So 5.4.

Di 7.4.
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30./31.5.

6./7.6

Mi 10.6.

13./14.6

Mi 17.6
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3. Liga

Dagmersellen

Gunzwil

AltbŸron/Grossdietwil

Wauwil-Egolzwil

Ruswil

Nebikon

Schštz II

Eich

Zell

Grosswangen

Wolhusen

5. Liga a

Nebikon

AltbŸron/Grossdietwil

Wauwil-Egolzwil

Ruswil b

Reiden

Buttisholz

Triengen

Zell

Grosswangen a

5. Liga b

Gunzwil

Wolhusen

Hildisrieder SV

Entlebuch

Willisau

SchŸpfheim

Knutwil

TAE Damen

Baar

Willisau

Malters 2

Locarnese Girls

Alpnach

Bremgarten 1

Villmergen

Nebikon

Balerna

TAE Junioren A

Kriens a

Team Alto Ticino 1

Emmen United a

Rapid Lugano 1

Baar a

Losone Sportiva

Team Bellinzona

Kickers Luzern

Team Rontal

Sursee

Mendrisiotto 1

TAE Juniorinnen A

Baar

HŸnenberg

Team Riviera

Alpnach

Horw

Menzingen

Steinhausen

Adligenswil

TAE Junioren BI

Buochs-Stans

KŸssnacht a/R  a

Team Obwalden

Mythen sel.

Altdorf a

Team Rontal

Schštz / Willisau

Malters

Baar b

Kriens b

Emmen United b

TAE Junioren BII

Ruswil

Buttisholz

Gunzwil

Willisau

Zell

Wauwil-Egolzwil

Kriens c

Wolhusen
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Die genauen Anspielzeiten kšnnen jeweils der Freitagsausgabe
des ÇEntlebucher AnzeigersÈ entnommen werden!

DER PARTNER wenns um 
DEIN ZWEIRAD geht

Top Bikes zu Hammer-Preisen auf
www.zweirad-shop.ch



S P I E L P L A N

29

R † C K R U N D E  2 0 0 8 / 2 0 0 9

Fettdruck = Heimspiele

Jörg Vogel
Lebensmi ttel, Frischprodukte,
Weine , Spi rituosen

Eschol zm att
Telefon 041 48613 67
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11./12.4

Mi 15.4.

Do 16.4.

Fr 17.4.

18./19.4

Fr 24.4.

25./26.4

Fr 1.5.

2./3.5

Mi 6.5.

9./10.5

16./17.5

Mi 20.5.

23./24.5

Do 28.5.

30./31.5.

6./7.6

Mi 10.6.

13./14.6

Mi 17.6

20./21.6

TAE Juniorinnen B

Malters

Nebikon

Schwyz

Aegeri

EmmenbrŸcke

Sempach

Menzingen

Luwin.ch

Adligenswil

TAE Junioren CI

Kriens a

OG Kickers b

Malters a

Buochs a

Team Obwalden

Emmen United b

Horw

Knutwil a

Sursee a

TAE Junioren CII

Wiggertaler Sel. II

Triengen

Schštz

Eich

Gunzwil b

Reiden

Sursee b

Emmen a

TAE Junioren CIII

Hitzkirch b

Schwyz a

Rotkreuz b

Eschenbach b

Root

Sempach b

Hochdorf b

Ebikon b

TAE Junioren CIV

Kriens d

Cham c

Malters b

Perlen/Rain b

Ruswil

Rothenburg b

Littau c

Sins/Dietwil b

Junioren D/9

Wolhusen b

SŸdstern b

Emmen d

Sursee e

Ruswil b

Entlebuch b

Malters c

Littau c

Triengen b

Junioren Ea

Nebikon a

Hildisrieder SV a

Knutwil a

Eich a

Dagmersellen b

Gunzwil a

Wolhusen a

Grosswangen a

Junioren Eb

Wauwil-Egolzwil

Buttisholz b

Knutwil b

Reiden b

Dagmersellen a

Gunzwil b

Entlebuch b

Nebikon b
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T R A I N I N G S W O C H E

In der zweitletzten Sommerferien-
woche fŸhrte der Fussballclub
Escholzmatt-Marbach zum ersten
Mal eine Trainingswoche auf einhei-
mischem Terrain durch. Grund dafŸr
war die rŸckgŠngige Teilnehmerzahl
an den auswŠrtigen Trainingslagern
in den letzten Jahren. Die Junioren-
verantwortlichen erhofften sich mit
dieser Massnahme wieder eine
gršssere Teilnehmerzahl und einen
Aufschwung des Trai-
ningslagers, welches
zugegebenermassen
in den letzten Jahren
etwas an Bedeutung
verloren hatte.  Mir der
Anmeldung von 35 Ju-
niorinnen und Junio-
ren wurde diese Hoff-
nung zum Teil erfŸllt,
waren es doch einige
mehr als in den ver-
gangenen Jahren. 

Den Juniorinnen und Junioren
wurde eine spannende und ab-
wechslungsreiche Woche geboten,
in welcher sie ihre fussballerischen
Fertigkeiten stark verbessern konn-
ten. GlŸcklicherweise spielte auch
das Wetter mit, so war es bei den
Trainingseinheiten etwas bewšlkt
und nicht zu heiss, beim Besuch im
Schwimmbad SchŸpfheim jedoch
strahlender Sonnenschein. Auch
das Mittagessen, geliefert vom Ho-
tel Lšwen, schmeckte ausgezeich-
net, so dass sich die Juniorinnen
und Junioren wŠhrend der ganzen
Woche wie zu Hause fŸhlten. 

Ein besonderes Highlight der
Trainingswoche war der Junioren-

Eltern-Match am Freitag, welcher die
Juniorinnen und Junioren auf Ÿber-
zeugende Art und Weise im Elfme-
terschiessen gewannen, und der an-
schliessende Sponsorenlauf, beim
welchem die jungen Fussballer tat-
krŠftig von ihren Eltern angefeuert
wurden. An dieser Stelle mšchte ich
mich bei allen Sponsoren unserer
Junioren noch einmal ganz herzlich
bedanken. Ohne sie wŠre die Durch-

fŸhrung einer solchen
Trainingswoche
schlicht und einfach
nicht mšglich.

Abgeschlossen wur-
de die Trainingswoche
mit einem gemeinsa-
men ÇBrŠtlenÈ, bei wel-
chem die Juniorinnen
und Junioren den Eltern
stolz ihre Erlebnisse der
ganzen Woche berichte-
ten. 

Alles in allem war die Trainings-
woche auf einheimischem Terrain
ein voller Erfolg und wird auch in
den nŠchsten Sommerferien durch-
gefŸhrt. Vormerken kšnnen sich alle
Juniorinnen und Junioren schon
mal die zweite Sommerferien-
woche, welche sich bei der Umfrage
am Chlausturnier als gŸnstig her-
ausgestellt hat.

Zum Schluss mšchte ich mich bei
allen Trainern und Helfern bedan-
ken, welche sich fŸr die Trainings-
woche extra eine Woche frei ge-
nommen haben. Meiner Meinung
nach ist dies nicht selbstverstŠnd-
lich und sie verdienen dafŸr ein ganz
dickes Lob. Michael Arnold

ÇEin besonderes
Highlight der
Trainingswoche
war der Junioren-
Eltern-Match am
Freitag, welcher
die JuniorInnen
gewannen.È
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R…BYÕS PARTY-SERVICE Mobile Gastronomie

Traktoren

Landmaschinen Krananlagen

Motorsägen

Dieselmotoren

www.schmid-lm. ch

Die selmo t or
- ersetzt Ihren schlecht

laufendenBenzinmotor
- passt auf IhrenMäher
- sehr leicht zu starten
- laufruhig und sparsam

Dieses
Supermotörchen
läuft einfach
immer!

Sc hne c kenp umpe
- sehr bewährt und langlebig
- geringer Kraftbedarf

10–15PS
- verschiedeneAusführungen
- sehr preisgünstig

FragenSie doch
unverbindlich!

– verstopfungsfrei
– Rahmen komplett

aus Chromstahl
– Leicht und kompakt
– unbedingt 

ausprobieren

Sc hlepp sc hl auc h-Vert eile r

Landm aschinen
Mech. Wer k st ätt e
K on stru k t ionen

SCHM
ID

618 2 ESCHOLZMATT

Telefon  0 41 48 6 13 77

Passt in jedeScheune
tausendfach bewährt, wendig,
schnell, stark, preisgünstig

VerlangenSie
unbedingt eineOfferte
Es lohnt sich!

Landm aschinen
Mech. Wer k st ätt e
K on stru k t ionen

SCHM
ID

618 2 ESCHOLZMATT

Telefon  0 41 48 6 13 77

Landtechnik

Grosse Auswahl an Fussballschuhen, Schonern,
Stulpen, Trainings- und MatchbŠllen

Abendeinkauf fŸr Mannschaften, Spezialrabatte

Interessante Rabatte fŸr Dress-Sponsoren

Fussballschuh-Bšrse

Das Schuh-MŠrt-Team wŸnscht allen Mannschaften
eine erfolgreiche Saison.

www.entlebucher-schuh-maert.ch

Telefon/Fax 041 480 48 00
6162 Entlebuch
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Am Freitag, 5. Dezember, trafen wir
uns bei BŸsu und Fritz zum legendŠ-
ren Tennisturnier. 

Die grossartige Stimmung auf
dem Platz Ÿbertrug sich schnell auf
die feuchtfršhliche AtmosphŠre im
VIP-Bereich.

Nach ein paar hart umkŠmpften
Spielen und diversen Last-Minute-
Entscheidungen, standen sich im
Finale zwei hochkarŠtige Paare
gegenŸber. 

Im Generationenduell der Kauf-
mann-MŠnner, setzte sich Dani mit
seiner Partnerin Blondi gegen Franz
und Anita knapp durch. 

Wie jedes Jahr ging man an-
schliessend zum gemŸtlichen Teil
des Abends Ÿber. Die Gastfreund-
schaft von BŸsu und Meischter ist
allseits bekannt und so mšchten wir
an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schšn aussprechen. Wir freuen uns
auf ein Wiedersehen im Jahr 2009.
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ÖFFNUNGSZEITEN:

TÄGLICH9.00 – 00.30 UHR

(DIENSTAG AB18.00 Uhr

UND MITTWOCH RUHETAG)

WWW.ROESSLIWIGGEN.CH

RESTAURANT RÖSSLI WIGGEN
FAMILIE DORIS MORANDI| TELEFON041 486 01 55

SCHYBIWEG 2 , 618 2 ESCHOLZMATT
TELEFON 041 48 7 72 72 FAX 041 48 7 72 73

E-MAIL: info@top-energie.ch

� Solaranlagen – die Energie der Zukunft
– jetzt mit Förderbeitrag des Bundes!

BERATUNG PLANUNG ENERGIEKONZEPTE AUSFÜHRUNG24-h-SERVICE REPARATUREN

� SchenkenSie sich ein neues Badezimmer!
� Sanieren Sie Ihre Heizung mit einer Holzheizung
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Am 6. Dezember fand in der Pfarrmat-
tenturnhalle in Escholzmatt das tradi-
tionelle Chlausturnier statt, bei wel-
chem sich sŠmtliche Junioren und
Juniorinnen des FC Escholzmatt-
Marbach beim Unihockeyspiel tra-
fen. 

AuffŠllig war auch in diesem Jahr
wieder der Gossaufmarsch unserer
Juniorinnen und Junioren, die sich
das Chlausturnier auf keinen Fall ent-
gehen lassen wollten. 

Bereits in den Gruppenspielen
zeigte sich, dass die verschiedenen
Mannschaften sich absolut nichts
schenkten und sich fŸr die Teilnahme
in den Finalspielen gewaltig einsetz-
ten. Die Spiele wurden auf hohem
Niveau ausgetragen und die tadel-
losen Schiedsrichter mussten sich in
Acht nehmen, dass sie dem Spielge-
schehen folgen konnten. 

Um Punkt 17.00 Uhr wurde dann
durch Speaker Hanspeter Bieri die

Finalpaarung bekanntgegeben. Durch-
setzen konnte sich in diesem Jahr die
Gruppe A mit den Spielern Laura
Heldner, Silvan Steffen, Arber Kras-
niqi, Luca Rava, Dominik Koch und
Roland Preka. Ð Ganz herzliche Gratu-
lation!

Nach der RangverkŸndigung folgte
der Einzug des Samichlaus, mit sei-
nen Schmutzlis, was so manchem
Junior den Schweiss auf die Stirn
trieb. 

So wurde auch in diesem Jahr das
Chlausturnier zu einem Saisonhšhe-
punkt fŸr die Juniorinnen und Junio-
ren, welche den Anlass sichtlich ge-
nossen.

Ganz besonders mšchte ich mich
fŸr die grosse Hilfsbereitschaft von
Franz Kaufmann, Anni Gerber und
Marie-Therese Bieri bedanken, wel-
che sofort fŸr mich eingesprungen
sind. Vielen Dank. 

Michael Arnold
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Wie zum Jahresende Ÿblich, trafen
sich die Donatoren am 12. Dezem-
ber 2008 im Restaurant Bahnhof zur
jŠhrlichen Generalversammlung.

Nach einem gemŸtlichen ApŽro
konnte PrŠsident Toni Portmann fast
pŸnktlich um 20 Uhr die 70 Donato-
rinnen und Donatoren begrŸssen. 

Zu Beginn der GV gedachten die
Anwesenden dem vor ein paar Ta-
gen verstorbenen Mitglied Max Ar-
nold.

Aktuarin Nadine Limacher ver-
las das Protokoll der letzten GV,
und Thomas Schmid gab Einblick
in die Klubkasse. Im Jahresbericht
liess Toni auf den Besuch des
Juniorentrainingslagers auf dem
Fussballplatz Ebnet Revue passie-
ren und bedankte sich bei allen,
die in irgendeiner Form etwas fŸr
die Jugendlichen tun.

Der Donatorenbrunch konnte in
diesem Jahr leider nicht stattfin-
den, da es Terminprobleme gab.

Unter dem Traktandum BeitrŠge
sprachen die Anwesenden dem FC
Escholzmatt-Marbach den Betrag

von Fr. 14 000.Ð zu. Dieser Betrag
ist wie immer zum grossen Teil fŸr
die Juniorenabteilung bestimmt.

Beim letzten Traktandum Ver-
schiedenes wurde eine Person
ganz besonders geehrt.

Toni begrŸsste als Gast Daniel
Kaufmann und gratulierte ihm
ganz herzlich zu seiner Leistung in
der Saison 2007/08. Daniel gehšrte
wŠhrend dieser Saison zu den bes-
ten Spielern der 3. Liga.

Toni dankte Daniel fŸr seine
Treue zum FC Escholzmatt-Mar-
bach und wŸnschte dem jungen
Fussballer fŸr seine Zukunft alles
Gute. Der Vorstand Ÿbergab ihm
im Namen aller Anwesenden ein
kleines PrŠsent.

Zum Schluss der GV bedankte
sich Toni Portmann bei seinen Vor-
standskollegen fŸr die Zusammen-
arbeit und wŸnschte allen alles
Gute fŸrs neue Jahr.

Der Abend fand nach einem fei-
nen Essen aus der BahnhofkŸche
einen gemŸtlichen Ausklang.

Nadine Limacher-Mšschberger
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Vakante Stellen im Vorstand konn-
ten neu besetzt werden
74 Mitglieder konnte PrŠsident Peter
Thalmann zur 36. ordentlichen Gene-
ralversammlung im Hotel Bahnhof
begrŸssen. Er liess in seinem Jahres-
bericht das letzte Vereinsjahr noch-
mals Revue passieren. 

Die statutarischen GeschŠfte (Pro-
tokoll der letzten GV, PrŠsidialbericht,
Berichte der Kommissionen, Kassa-
und Revisorenbericht) wurden alle
einstimmig gutgeheissen.

Neustrukturierung des Clubs
An der diesjŠhrigen GV standen zwei
Traktanden mehr auf der Liste. Der
Vorstand hatte ein neues Organi-
gramm ausgearbeitet, das die neuen
Vereinsstrukturen aufzeigt. Dieses
wurde von der Versammlung einstim-
mig genehmigt. Das neue Organi-
gramm macht eine StatutenŠnderung
nštig. Der Vorschlag des Vorstandes,

die Statuten anzupassen, wurde ein-
stimmig angenommen.

Massive €nderungen im Vorstand
Auf die Neuwahlen hin hatte Vize- und
EhrenprŠsident Roland Schnyder
nach langjŠhrigem Mitwirken demis-
sioniert. Beat Limacher wurde neu in
dieses Amt gewŠhlt. 

Peter Renggli hatte nach zwšlf Jah-
ren seinen RŸcktritt als Chef der Spiel-
kommission (Spiko) eingereicht. Die-
ses Amt neu zu besetzen, war nicht
ganz einfach. Schliesslich konnte mit
Tobias Stadelmann die Nachfolge gut
geregelt werden. 

Ebenfalls nach mehrjŠhriger Arbeit
als Seniorenobmann verliess  AndrŽ
Krummenacher den Vorstand. Auf
Grund des neuen Organigramms
wurde er nicht ersetzt wie Anna Ger-
ber, die ihr Amt als Damenverant-
wortliche an Philipp Duss weitergab.
Sie wird weiterhin das Bin deglied zur

Der PrŠsident Peter Thalmann mit den abtretenden und neuen Vorstandsmitgliedern: (hinten von links) Markus
Portmann, Stefan Schšpfer, Peter Thalmann, Anna Gerber, Tobias Stadelmann; (vorne von links) AndrŽ Krummen-
acher, Philipp Stadelmann, Peter Renggli und Roland Schnyder; auf dem Bild fehlt der neugewŠhlte VizeprŠsident
Beat Limacher.  [Bild pe]
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Mannschaft bleiben. Stefan Schšpfer
gab das Amt des Chefs AnlŠsse an
Markus Portmann ab. 

Mit dem neu struktuierten Vor-
stand wurden zwei weitere Ressorts
geschaffen. Mit Philipp Stadelmann
konnte das Amt Sponsoring/…ffent-
lichkeitsarbeiten besetzt werden und
Res Gerber Ÿbernahm die Verant-
wortung als Chef Infrastruktur.

Die weiteren Vorstandsmitglieder
wurden in globo wiedergewŠhlt,
ebenfalls die beiden Rechnungsrevi-
soren Thomas Schmid und Franz
Portmann. 

Festsetzung der JahresbeitrŠge
Der Antrag des Vorstandes, die Jah-
resbeitrŠge bei den Aktivmitgliedern
zu erhšhen, wurde angenommen.
Neu wird der Beitrag Fr. 200.Ð 
sein. Alle Junioren-JahresbeitrŠge
bleiben gleich (A- bis C-Junioren 
Fr. 120.Ð; D-Junioren Fr. 60.Ð und F-
Junioren Fr. 50.Ð). Ebenso bleibt der
Passivbeitrag von Fr. 30.Ð bestehen.

Besondere Leistungen gewŸrdigt
WŠhrend den letzten Jahren hatten
Peter Renggli und AndrŽ Krummen-
acher unbezahlbare Arbeit fŸr den
Verein geleistet. Als Dankeschšn
wurden sie zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Ebenso wurden zum Dank fŸr
ihre geleisteten Vorstandsarbeiten
Anna Gerber und Stefan Schšpfer zu
Freimitgliedern gewŠhlt.

Thomas Schmid konnte fŸr seine
15-jŠhrige AmtstŠtigkeit als Schieds-
richter geehrt werden. Ihm wurde als
Dankeschšn vorgŠngig ein kleines
PrŠsent Ÿberreicht. Eine Flasche

Wein erhielt jeder, der im vergange-
nen Jahr Besonderes fŸr den Fuss-
ballclub geleistet hatte.

PrŠsident Peter Thalmann dankte
auch den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern. Besonders erwŠhnte er bei die-
sem Punkt den Einsatz der Junioren-
trainer, welche auch in diesem Jahr
eine Woche Ferien hergeben muss-
ten, um den Junioren eine unver-
gessliche Lagerwoche zu bieten.
Weiter wŸrdigte er die Arbeit der ab-
tretenden Vorstandsmitglieder mit
einem PrŠsent.

Mit Dankesworten nach allen Sei-
ten konnte PrŠsident Peter Thalmann
die ruhig verlaufene 36. ordentliche
Generalversammlung schliessen.
Ein feines Nachtessen aus der
ÇBahnhofÈ-KŸche leitete zum gemŸt-
lichen Teil des Abends Ÿber.  [pe]

Neue Strukturen Ð 
neuer Vorstand
Der neu strukturierte Vorstand
des FC Escholzmatt/Marbach setzt
sich aus folgenden Personen zu-
sammen: Peter Thalmann, PrŠsi-
dent; Beat Limacher, VizeprŠsi-
dent; Philipp Stadelmann, Spon-
soring/…ffentlichkeitsarbeiten; Ju-
liette Bieri, Finanzen; Philipp Duss,
Technische Kommission/Sport-
chef; Priska Emmenegger, Admi-
nistration/Aktuarin; To bias Stadel-
mann, Spiko-PrŠsident; Michael
Arnold, Juniorenobmann/ Ressort
Sport; Niklaus Kaufmann, J&S-
Coach; Markus Portmann, Chef
AnlŠsse; Res Gerber, Chef Infra-
struktur.  [pe]
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Seit wann seid ihr Trainer der 
2. Mannschaft?
Wir haben die Mannschaft im Som-
mer 2008 Ÿbernommen.

Ist euer Kader gross genug?
Pirmin: Mit uns beiden sind wir 17
Spieler in unserer Mannschaft, da
konnten jeweils nicht viele fehlen.
PŠcku: Meistens sind wir etwas
knapp an Spielern.

Wie oft und was trainiert ihr?
Pirmin: Wir haben im Januar mit der
Vorbereitung angefangen und trai-
nieren jeweils zwei Mal pro Woche,
am Dienstag steht Lauftraining und
danach eine Stunde im Kraftraum
auf dem Programm, und am Don-
nerstag machen wir eine halbe
Stunde Vitaparcours und danach
spielen wir Fussball. Am 14./15. MŠrz
findet zudem ein Trainingswochen-
ende in Entlebuch mit anschliessen-
dem Freundschaftsmatch statt.

Name: Kaufmann
Vorname: PŠcku (links)
Geb.-Datum: 12. Dezember 1984
Wohnort: Escholzmatt
Beruf: GerŠtemonteur

Name: Disler
Vorname: Pirmin (rechts)
Geb.-Datum: 14. Dezember 1982
Wohnort: Escholzmatt
Beruf: Polymechaniker
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PŠcku: Unser Ziel ist es, auf spiele-
rische Weise stŠrker zu werden und
die Freude am Fussball zu fšrdern.

Was ist euer diesjŠhriges 
Saisonziel? 
Wie ist es bis jetzt verlaufen?
Pirmin: Mein Ziel ist es, unter den
Besten vier zu sein. Momentan sind
wir auf dem 5. Rang. Das Hauptziel
ist jedoch, das Team zu fšrdern.
PŠcku: Das sehe ich genauso. Durch
einige dumme Fehler haben wir ein
paar Spiele knapp verloren. Ein Ziel
fŸr die RŸckrunde ist, dass wir bis
zum Ende jedes Matches konzen-
triert spielen.

Was macht dir besonders Freude
an der Mannschaft?
Pirmin: Wir haben eine gute Kame-
radschaft untereinander. Ich schŠtze
auch, dass mich die Spieler, welche
Šlter sind als ich, respektieren.
PŠcku: Trotz der grossen Alters-
unterschiede sind wir eine tolle
Mannschaft. Wir haben Spieler von
16 bis 31 Jahren dabei.

Welches war das schšnste Spiel
in deiner Trainerkarriere?
Pirmin: Das Spiel gegen Buttisholz
war super. Eine Woche zuvor hatten
wir mit einer schwachen Leistung
gegen Ruswil verloren und danach
mit einer sehr guten Leistung gegen
Buttisholz 1:0 gewonnen.

Welches war der schšnste 
Moment in deiner Trainerkarriere?
PŠcku: Nach jedem Match gšnnen
wir uns eine Kiste Bier, sei es 

wegen verschossenen Penaltys,
Geburtstagen oder einfach fŸrs
GemŸt.

Welches war der trŸbste 
Moment?
Pirmin: Die Niederlage gegen Zell
war etwas deprimierend. Zehn Mi-
nuten vor Schluss haben wir noch
2:1 gefŸhrt und das Spiel schluss-
endlich 2:3 verloren.
PŠcku: In AltbŸron stand es nach
89 Minuten in einem hart um-
kŠmpften Spiel 2:2. Leider haben
wir den Penalty in der 89. Minute
verschossen und zwei Punkte ver-
schenkt.

Was zeichnet dich als Trainer
aus?
Pirmin: Ich gehe sachlich und ruhig
ans Werk.
PŠcku: Ich versuche, an jedem
Match mit den verschiedenen Spie-
lern das Beste rauszuholen.

Was fasziniert dich am 
Fussballspielen?
Pirmin: Dass es ein Teamsport ist.
Zudem finde ich es spannend, wenn
man sieht, was das taktische Vor-
gehen ausmachen kann.
PŠcku: Dass wir unter der Woche
zwei Mal zusammen trainieren und
am Wochenende gemeinsam drei
Halbzeiten bestreiten (dritte Halbzeit
im Klubhaus).

Welches ist fŸr dich der beste
Fussballspieler?
Pirmin: Lionel Messi
PŠcku: Diego MarapŠcku
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kreativ und 
kompetent in Farbe

Maler-FachgeschŠft GmbH
6192 Wiggen / LU

Telefon 041 486 23 47
Natel 079 643 01 47

¥ Malerarbeiten
¥ Farbkonzepte

¥ Tapezieren
¥ Spritzen

¥ Beschriftungen
¥ Verputze

¥ Kreative Wandbeschichtungen
¥ Marmorieren

¥ Stuckaturarbeiten
¥ Riss-Sanierungen

¥ Bodenbeschichtungen
¥ Markierungen
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Am Samstag, 28. Februar 2009,
fŸhrte die 1. Mannschaft des FC
Escholzmatt-Marbach zum vierten
Mal das 150er-Spiel durch. Die Zahl-
reich erschienenen Teilnehmer durf-
ten sich auf einen gemŸtlichen
Abend freuen.

Nach einem ApŽro wurde zu
Tisch gebeten, um das feine Essen
zu geniessen, welches von RšbyÕs
Partyservice serviert wurde. An-
schliessend wurden die ersten Kar-
ten gezogen.

Patrick Lštscher fungierte als
ÇGlŸcksfeeÈ, wŠhrend Remo Port-
mann charmant durch den Abend
fŸhrte und um keinen Witz (ob ge-
wollt oder ungewollt) verlegen war.
Als die Ziehung bereits dem Ende
entgegenging, tauchte plštzlich ein
Knecht aus dem Berner Oberland im
FC HŸttli auf. Kein Auge blieb tro-
cken, als Sumi Martin, Alleinunter-
halter aus Grubenwald, mit seiner
Darbietung loslegte.

Nachdem die Lachmuskeln genŸ-
gend strapaziert waden, ging es mit
der Ziehung weiter. Anschliessend
wurden die Karten Çneu gemischtÈ,
um noch die Gewinner der 15 Preise
zu ziehen.

1. Preis: Reisegutschein von SchŠr-
Reisen: Portmann Hubert. Ð 2. Preis:
LCD-Flachbildschirm von Radio-TV-
Video-HiFi Ernst Schnyder: Portmann
Manuela. Ð 3. Preis: Mountainbike von
Zweirad-Shop M. Portmann: Hofer
Hans.

Danach konnte man noch in der
ÇWave-BarÈ den Abend ausklingen
lassen. Die 1. Mannschaft blickt auf
einen gelungenen Abend zurŸck und
bedankt sich bei allen Sponsoren,
RšbyÕs Partyservice, Sumi Martin und
natŸrlich bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern! Dank eurer Unter-
stŸtzung konnten wir auch dieses
Jahr in die TŸrkei ins Trainingslager,
um uns auf die RŸckrunde optimal
vorzubereiten. Dominik Kaufmann
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Ð Arnold Max ( ), Bahnhofstrasse 10,
Escholzmatt

Ð Bieri Hans und Sabina, Wanne 29,
Escholzmatt

Ð Brand D. und W, Escholzmatt
Ð Ehrler Paul und Susi, Escholzmatt 
Ð Familie Zemp-Portmann, 

Hinterstalden, Wiggen 
Ð Haas AndrŽ, Hauptstrasse 122, 

Escholzmatt
Ð Kaufmann Toni, Blutmoos, 

Escholzmatt 

Ð Krummenacher Ršsly, 
Escholzmatt

Ð Limacher Albert, Brunehus, 
Escholzmatt

Ð Riedweg Margrith, Escholzmatt
Ð Schnyder Robert, Udligenswil
Ð Vetter-Haag Hermann, Matten,

Andwil
Ð Wicki Willy, Escholzmatt
Ð Zihlmann Margrith, Escholzmatt

1. Mannschaft
Ð Apotheke-Drogerie Stšckli, 

SchŸpfheim
Ð BŠchle Hans, SchŸpfheim
Ð Bucher-Portmann Annagreth, 

Wiggen
Ð Clientis EB Entlebucher Bank AG,

Escholzmatt
Ð Felder Urs und Margrith, 

Marbach
Ð Felder Philipp, Marbach
Ð Fitnesszenter Bodyline, Langnau
Ð Kaufmann Guido, Kriens
Ð Kaufmann Hans, Hergiswil
Ð Kaufmann-Jenni Agatha, 

Escholzmatt
Ð Kaufmann Ruth, Escholzmatt
Ð KŸng Siegfried
Ð Lštscher Franz, Marbach

Ð Lštscher Urs, Escholzmatt
Ð Mischler Daniel, Wiggen
Ð Portmann Pius, Escholzmatt
Ð Rentsch Bruno, 

Generali Versicherung, Langnau
Ð Schnider Lukas und Andrea, 

Escholzmatt
Ð Touring Garage BrŸnisholz,

Escholzmatt
Ð Weissen Aldo, Escholzmatt
Ð WŸthrich Anita, Escholzmatt

3. Mannschaft
Ð Indergand Markus, Schattdorf 
Ð Limacher Reto, Escholzmatt
Ð Wicki Hampi, Escholzmatt

Damen TAE
Ð Wicki Hampi, Escholzmatt

M A T C H B A L L S P E N D E R
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Trainingsanzug-Set und 
Sporttasche 1. Mannschaft
Ð Brun Charly, Obermattweid, 

6163 Ebnet
Ð Clientis EB Entlebucher Bank AG,

Bahnhofstrasse 2, Escholzmatt
Ð Donatoren, Portmann Anton,

Hauptstrasse 153, Escholzmatt
Ð Elektrisola Feindraht AG, 

Hauptstrasse 35, Escholzmatt
Ð Fitnesszentrum Bodyline, 

Rothmund Marcel, BŠdligŠssli 6,
Langnau

Ð KŸsuÕs Kaffeemaschinen, 
Langnaustrasse 68, ZollbrŸck

Ð Landi Wiggen und Umgebung, 
Filiale Escholzmatt, 
Bahnhofstrasse 6, Escholzmatt

Ð LebensmittelgeschŠft 
Vogel Jšrg, Hauptstrasse 84,
Escholzmatt

Ð SchŠr-Reisen AG, Dorfstrasse 13,
Langnau

Ð Thalmann Peter, Wanne 4,
Escholzmatt

Trinkflaschen 1. Mannschaft
Ð Fitnesszentrum Bodyline, 

BŠdligŠssli 6, Langnau

Trainerjacke 3. Mannschaft
Ð Brun Charly, Obermattweid, 

6163 Ebnet

Trainingsanzug Damen TAE
Ð Opel-Garage, Josef Emmenegger,

Escholzmatt
Ð Coiffeur, Bieri Heidi, Wiggen
Ð Haushalt- und Eisenwaren, Bieri

Hermann, Escholzmatt

Dresssponsor Damen TAE
Ð Clientis EB Entlebucher Bank AG,

Bahnhofstrasse 2, Escholzmatt
Ð Touring Garage BrŸnisholz,

Escholzmatt 

Arztkoffer Damen TAE
Ð Apotheke-Drogerie Stšckli,

SchŸpfheim

Dresssponsor Junioren E/F
Ð Touring Garage BrŸnisholz,

Escholzmatt

Ein ganz herzliches Dankeschšn

allen Sponsoren, Gšnnern und Passivmitgliedern,
welche unseren Verein unterstŸtzen!
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AXA Winterthur, Hauptagentur, Hans-Werner Portmann
Hauptstrasse 10, 6170 Schüpfheim, Tel. 041 484 22 72, Fax 041 484 31 72
hanswerner.portmann@axa-winterthur.ch

STRADA. Die Motorfahrzeugversicherung der AXA Winterthur.
��� ������ ��� 	�
 ��
���
�
� ���

Bettfedernreinigung
Wir reinigen Ihre Duvets in einem Tag.
Morgens bringen und abends zurück.
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FunktionŠre Tel. Privat Tel. GeschŠft
PrŠsident Thalmann Peter, Wanne 4, Escholzmatt 041 4862662 079 3454577
VizeprŠsident Limacher Beat, Marktring 16, Wolhusen 041 3612049 079 6520077
Finanzchefin Bieri Juliette, Hauptstrasse 158, Escholzmatt 041 4800106 079 7232848
Aktuarin Emmenegger Priska, Chalet Kršschenbrunnen, Trubschachen 079 6676107 041 4858585
Spiko-PrŠsident Stadelmann Tobias, Schybiweg 8, Escholzmatt 079 2228047
Sportchef Duss Philipp, Hauptstrasse 147, Escholzmatt 041 4860078 079 4566776
Juniorenobmann Arnold Michael, Moosmatte 31, Escholzmatt 079 6433861
…ffentlichkeitsarbeiten/
Sponsoring Stadelmann Philipp, Hinterstalden, Escholzmatt 041486 1655 079 6594116
J&S-Coach Kaufmann Niklaus, Hauptstrasse 66, Escholzmatt 0414860034 079 6528254
Chef AnlŠsse Portmann Markus, Schwandacher, Escholzmatt 079 7853400 041 4877672
Schiedsrichter- Jahic Sakib, Moosmatte 32, Escholzmatt 041 4862463 076 4065066
Verantwortlicher
Chef Infrastruktur Gerber Andreas, Hauptstrasse 61, Escholzmatt 041 4861983 079 2779964

Trainer
1. Mannschaft Rentsch Bruno, Niedermoos 232 A, Langnau 034 4022420 079 2154106
2. Mannschaft Disler Pirmin, Hauptstrasse 80, Escholzmatt 041 4860112 079 3390206

Kaufmann Patrick, Moosmatte 2, Escholzmatt 079 5799158
3. Mannschaft Portmann Pius, Feldgaden, Escholzmatt 079 5068902
Damen Limacher Franz, Hauptstrasse 73, Escholzmatt 041 4861908 079 7081594
Junioren A TAE Rššsli Christian, SonnengŠrtli, Entlebuch 041 4804869 079 3051315
Juniorinnen A TAE Schumacher Kurt, Bachheim, Entlebuch 041 4802735 079 5165272

Bieri Hans, Schmittegarte, Entlebuch 041 4802440 079 5118857
Junioren BI TAE Portmann Urs, Schulhausstrasse 14, Escholzmatt 041 4861093079 2619019
Junioren BII Limacher RenŽ, Hauptstrasse 150, Escholzmatt 076 379 82 41 
Juniorinnen B9 TAE MŸller Andrea, RoormŸli 19, SchŸpfheim 041 4882914 079 3250618

Bachmann Martina, Bahnhof, Entlebuch 041 4800660 079 3791709
Junioren CI TAE Strasser MŠni, Im Bienz 42, SchŸpfheim 041 4841176 079 2155850

Emmenegger Thomas, BrŸggmšsli 29, SchŸpfheim 041 4843134 079 7848632
Junioren CII TAE Rohrer Evelyn, Feldhšflistrasse 11, Oberkirch 041 9201231 079 7506028
Junioren CIII TAE Notter Toni, Dorfmatte 11, Doppleschwand 041 4804260 079 6410875

Brun Ueli, SchŸtzenmatt 6, Entlebuch 041 4803364 041 4802510
Zemp Willy, Industriestrasse 3, SchŸpfheim 041 4842587 079 4765226

Junioren D Thalmann Bruno, Mettlenstrasse 11, Escholzmatt 041 4862436 079 4402713
Stalder RenŽ, Althusmatte 28, Escholzmatt 041 4862464 079 3781419

Junioren E Thalmann Markus, Mooshof 30, Escholzmatt 076 3911968
Portmann Markus, Schwandacher, Escholzmatt 079 7853400 041 4877672
Bieri Hanspeter, Schybiweg 3, Escholzmatt 076 3661825
Lustenberger Thomas, Moosmatte 9, Escholzmatt 076 5414770

Junioren F Arnold Eveline, Schwandacher, Escholzmatt 079 2716511
Portmann Manuela, Dorfmattenstrasse 14, Escholzmatt 079 4754291
Stadelmann Iris, Mettlenstrasse 13, Escholzmatt 079 6624968
Felder Dominik, Ey 1, Marbach 079 3638969

Koordinator TAE Stalder Markus, UnterbŸhl 6, Marbach 034 4933390 041 4826298
Klubhaus Sportplatz Ebnet, Escholzmatt 041 4862345
Platzwart Kaufmann Franz, Schulhausstrasse, Escholzmatt 041 4861622 079 6764341
Wirtin FC HŸttli Gerber Anna, Hauptstrasse 61, Escholzmatt 041 4861983 Ð
FC-Ziitig Bieri Marie-Theres, BŠrmoos, Escholzmatt 041 4862261
Homepage Felder Philipp, SchŠrligbad 1, Marbach 078 6109545 041 7831115
€rzte Bannwart Peter, Hauptstrasse 88, Escholzmatt 041 4861333

Schšpfer Josef, Hauptstrasse 122, Escholzmatt 041 4862255
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Meisterschaftsstart RŸckrunde 2008/2009
3. Liga 21./22. MŠrz Junioren CII TAE* 18./19. April
5. Liga a 9. April Junioren CIII TAE* 18./19. April
5. Liga b 7. April Junioren CIV TAE* 18./19. April
Damen TAE* 18./19. April Junioren D/9 15. April
Junioren A TAE* 11./12. April Junioren Ea 18./19. April
Junioren BI TAE* 11./12. April Junioren Eb 25./26. April
Junioren BII TAE* 25./26. April Juniorinnen A TAE* 18./19. April
Junioren CI TAE* 18./19. April Juniorinnen B TAE* 18./19. April

(*TAE = Team Amt Entlebuch)

Wichtige Vereinsdaten
Piccolo-Turnier: 11. Juni 2009 10 Jahre TAE: 4. Juli 2009
Guugger-Turnier: 10. Juli 2009 Dorfturnier: 11./12. Juli 2009
Juniorenlager: 3. bis 7. August 2009

G R A T U L A T I O N

Team der Runde 2008: Kaufmann Daniel, Escholzmatt

Trainer B-Diplom: Limacher Franz, Escholzmatt

Schiedsrichter-Qualifikation: 
Ð Schnyder Urs, Escholzmatt fŸr die 2. Liga
Ð Zemp Lukas, Escholzmatt fŸr die 5. Liga

Anmeldeformulare kšnnen bei Philipp Duss 
(Telefon 079 4566776) 
oder bei Ernst Schnyder, Radio TV Dorfplatz,
(Telefon 041 486 19 88) bezogen werden !

Anmeldungen fŸr das kommende
Dorfturnier 2009



A. Portmann & Co.
Holzbau

Hauptstrasse 153

6182 Escholzmatt

Tel. 041 486 13 09 Fax. 041 486 23 09

E- Mail: portmann.holzbau@bluewin.ch

Zimmerarbeiten Innenausbauten
Systemholzbau Treppenbau
Parkettb den Laminatb den
Planungen Bauleitungen



Erfolg verbindet. Als Bank der

persšnlichen NŠhe pflegen wir

aktive Partnerschaften und ein

nachbarschaftliches Miteinander.

Wir unterstŸtzen den regionalen

Sport, weil Leistung und Fairness

zŠhlen. Ganz so, wie Sie uns

kennen.

Einfach 
sportlich

Hauptsitz
Hauptstrasse 32
6170 SchŸpfheim

Direktion
Kantonsstrasse
6162 Entlebuch

Bankstellen
SchŸpfheim
Entlebuch
Escholzmatt
Marbach
Malters

info@eb.clientis.ch
www.eb.clientis.ch
Tel. 041 208 08 08

Hauptsponsor


